Anleitung zum Gebrauch des Notenrechners

Der Notenrechner dient meist dazu, eine Prognose zu erstellen.  Um zu berechnen, ob man die Matura besteht, kann man die tatsächlich erhaltenen, sowie die  „zu erwartenden“  Prüfungsnoten in die blau markierten Felder einfüllen.  Unten an der Tabelle erhält man separat für jede der zwei Teilprüfungen die Punktezahl und die Gesamtzahl Tiefpunkte.  Dabei ist jedoch zu beachten, dass hier, im Gegensatz zur Tabellenkalkulation, z.B. mit  EXCEL, die berechneten Werte nicht automatisch den aktuellen Eingaben entsprechend aktualisiert wer​den.  Stattdessen erwartet der Notenrechner explizit eine Aufforderung zur Neuberechnung.  Diese wird mit einem Klick auf die Taste  F9  ausgelöst, wobei die zu aktualisierenden Felder markiert sein müssen.

Nachdem sämtliche Noten eingetippt sind, kann man die Berechnung der Punktzahlen und Tiefnoten durch folgende drei Schritte veranlassen:
Im Menü  „Bearbeiten“  den Befehl  „Alles markieren“  anklicken.  Sobald alles markiert ist auf Taste  F9  drücken.

	Man kann auch folgende Sequenz von Tastenkombinationen verwenden:
	1. Schritt
	2. Schritt
	3. Schritt

	
	Alt+b
	a
	F9


Als dritte Variante gibt es natürlich die Markierung der Tabellen mit der Maus.  Danach erscheinen die berechneten Durchschnitte der Paketfächer, sowie Punktzahlen und Tiefpunkte gemäss den zuvor eingegebenen Noten.

Aus  „organisatorischen Gründen“  hat es in der Tabelle für die zweite Teilprüfung einen zusätzlichen Eintrag für das Fach, das auf erwei​tertem Niveau geprüft wird.  Dort muss die Note für das Fach auf erweitertem Niveau erneut eingetragen werden.

Einige Zellen in den Tabellen enthalten versteckte (!) Formeln, die gelöscht werden, wenn man etwas hinein schreibt und der Rechner funktioniert dann eventuell nicht mehr.  In den untenstehenden Tabellen sollten also nur die blau markierten Felder verändert werden.  Andernfalls könnte der Rech​ner fehlerhaft funktionieren.  Wurde in nicht blau markierten Feldern etwas verändert, ist es ratsam auf eine einwandfrei funktionie​rende, abgespeicherte Kopie des Rechners zurückzugreifen oder den Rechner neu herunter zu laden.

Die Bestehensnormen (für die Schweizerische Matura!!!) sind am Schluss erläutert.
	1. Teilprüfung
	www.mathepauker.com
	Prüfung

	
	
	Dauer
	Gewicht
	Note
	Punkte
	TP

	Fach
	gewählt
	schriftl.
	mündl.
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	

	Naturwissen​schaften
	Biologie
	80min
	-----
	(1)
	3.9
	
	

	
	Chemie
	80min
	-----
	(1)
	4.6
	
	

	
	Physik
	80min
	-----
	(1)
	3.6
	
	

	
	Naturwissenschaften (Paketnote)a
	3
	4
	12
	0

	

	Geistes- und Sozialwissen​schaften
	Geschichte
	95min
	-----
	(1.2)
	4.3
	
	

	
	Geographie
	95min
	-----
	(1.2)
	3.2
	
	

	
	Wirtschaft u. Recht
	50min
	-----
	(0.6)
	3.7
	
	

	
	Geistes- und Sozialwissensch. (Paketnote)a
	3
	3.5
	10.5
	-1.5

	

	Bildnerisches Gestalten
	
	3h
	-----
	2
	3.5
	7
	-1

	29.5
	-2.5
	0
	Anzahl ungenügende Fächer:
	2
	2
	29.5
	-2.5


aDie  „Paketnoten“  werden auf halbe Noten gerundet.
	2. Teilprüfung
	www.mathepauker.com
	Prüfung

	
	
	Dauer
	Gewicht
	Note
	Punkte
	TPb

	Fach
	Auswahl
	gewählt
	schriftl.
	mündl.a
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Erstsprache
	Deutsch,

Französisch,

Italienisch,

(Rätoromanisch)c
	Deutsch
	4h
	15’ / 15’
	3
	3.0
	9
	-3

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Zweite Landes​sprache
	Deutsch,

Französisch,

Italienisch,

(Englisch)d
	Französisch
	3h
	15’ / 15’
	2
	3.5
	7
	-1

	Eine dritte Sprache
	Deutsch, Franzö​sisch, Italienisch, Englisch, Latein, Griechisch
	Italienisch
	3h
	15’ / 15’
	2
	5.0
	10
	0

	Mathematik
	
	
	4h
	15’
	2
	2.5
	5
	-3

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Erweitertes Niveau
	Zweite Landes​sprache,

dritte Sprache,

Mathematik
	Französisch
	
	
	1
	3.5
	3.5
	-0.5

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Schwerpunktfach
	Siehe Tab. I
	Bio & Chemie
	3h
	15’ / 15’
	3
	3.5
	10.5
	-1.5

	
	Musik
	
	4h
	30’
	
	
	
	

	 
	
	
	
	
	
	
	
	

	Ergänzungsfach
	Siehe Tab. II
	Geschichte
	-----
	15’ / 15’
	2
	3
	6
	-2

	
	Musik
	
	-----
	25’(+/-)
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Maturaarbeit
	
	Rote Waldameisen
	-----
	15’(+/-)
	0
	

	51
	-11
	Anzahl ungenügende Fächer:
	5
	5
	51
	-11


a15’ / 15’  bedeutet 15 min Vorbereitung und 15 min mündliche Prüfung
bTiefpunkte (gewichtete Notenabweichungen von  4  nach unten. Z.B. eine Note  3.5  in der dreifach zählenden Erstsprache ergibt  1.5  Tiefpunkte).
cSiehe Art. 16  der Verordnung

dSiehe Art. 17.2  der Verordnung

Als Note für  „das erweiterte Niveau“  nimmt man die Note des Fachs, das auf erweitertem Niveau geprüft wird.  Man könnte stattdessen auch das entsprechende Fach dreifach zählen.  (Die Berechnung mit dem Notenrechner erfolgt jedoch mit obigem separatem Eintrag für das Fach, das auf erweitertem Niveau geprüft wird, d.h. der Rechner basiert auf der Annahme, dass nur die Noten in den blau markierten Feldern, nicht jedoch die Gewichte verändert werden).

Die Prüfungen auf erweitertem Niveau unterscheiden sich von denjenigen auf normalem Niveau, dauern jedoch gleich lange.

	Tabelle I:  Schwerpunktfächer (ohne Musik)
	
	Tabelle II:  Ergänzungsfächer (ohne Musik)

	Deutsch
	
	Physik

	Französisch
	
	Chemie

	Italienisch
	
	Biologie

	Latein
	
	Anwendungen der Mathematik

	Griechisch
	
	Geschichte

	Englisch
	
	Geographie

	Spanisch
	
	Philosophie

	Russisch
	
	Wirtschaft und Recht

	Physik und Anwendungen der Mathematik
	
	Pädagogik / Psychologie

	Biologie und Chemie
	
	Bildnerisches Gestalten

	Wirtschaft und Recht
	
	Sport

	Philosophie / Pädagogik / Psychologie
	
	

	Bildnerisches Gestalten
	
	Einschränkungen:

	
	
	

	Einschränkungen:
	
	Ein Fach kann nicht gleichzeitig als Grundlagen- und Ergänzungsfach gewählt werden.



	Eine Sprache, die als Grundlagenfach belegt wird, kann nicht gleichzeitig als Schwerpunktfach gewählt werden.
	
	Die Wahl von Bildnerischem Gestalten oder Musik als Schwerpunktfach schliesst die Wahl von Bildnerischem Gestalten, Musik oder Sport als Ergänzungsfach aus.

	
	
	

	Gleichzeitige Wahl eines Fachs als Schwerpunkt- und Ergänzungsfach ist ausgeschlossen.


In mündlichen Prüfungen werden die Noten vom Examinator und vom Experten gemeinsam erteilt.  In Fächern mit verschiedenen Prüfungsarten (schriftlich und mündlich), wird die Schlussnote gemittelt und gegebenenfalls gerundet.

Die Punktezahl ist die Summe der Noten in den neun Fächern.  Die maximale Punktzahl beträgt  138.

	www.mathepauker.com
	1. Teilprüfung
	2. Teilprüfung
	gesamt

	Punktzahl
	29.5
	51
	80.5

	Durchschnitt
	3.69
	3.40
	3.50

	Tiefpunkte
	-2.5
	-11
	-13.5

	Anzahl ungenügende Fächer
	2
	5
	7


	Bestehensnormen

Werden  115 Punkte  erreicht (dies entspricht einem gewichteten Notendurchschnitt von  5), so ist die Prüfung bestanden, unab​hängig von der Anzahl Tiefpunkte und Anzahl Fächern mit unge​nügenden Noten.  Andernfalls müssen drei Kriterien erfüllt sein wie folgt:

1.
Der gewichtete Notendurchschnitt darf nicht unter  4  liegen.  (Dies entspricht einem Minimum von  92 Punkten).

2.
Höchstens drei der neun Fächer dürfen ungenügend sein.  (Als  „ungenügend“  gelten Noten unter  4).

3.
Die Summe der Tiefpunkte (gewichtete Notenabweichungen von  4 nach unten) darf nicht grösser sein als  7.
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Notendurchschnitte an der Schweizerischen Maturitätsprüfung
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